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Rund um das Gese^ Im Straßenverkehr verunfallten im Jahre 1934
ca. 12000 Personen.

Appenzeller Witze
Ein Bauer torkelt stocknagelhagel-

voll durch die Hauptgasse. Da er so

ziemlich die ganze Strasse braucht,
versucht eine ihm entgegengehende
Frau auszuweichen. Wankt er nach

rechts läuft sie links. Wankt er links,
läuft sie rechts. So geht es herüber

und hinüber. Schliesslich lallt der
Trunkene vergnüglich: «Sooo, hupp,

sooo, Zischge, bisch du - hupp - au
b 'söffe?»

Em letschte Meektig hätt mer min
Maa pär Auto heebrocht!»

«Jesses Gott, sit wänn suuft-er
eso?» K. N.
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